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Die NEUTRONENBOMBE
Stellungnahme zur Frage der Neutronenwaffe

Als Naturwissenschaftler an Hochschulen und Wissenschaft-
liehen Instituten der Bundesrepublik Deutschland möchten
wir zur Versachlichung der Diskussion um die Neutronen-
bombe beitragen und auf einige Punkte hinweisen, die in der
Tagespresse z.T. falsch oder unvollständig wiedergegeben
wurden.
1« Es ist erschütternd festzustellen, daß von dieser Waffe als
einer »humanen« Waffe gesprochen wird, einer Waffe, die
»nur« menschliches Leben auslöscht, aber Sachwerte erhält.
Die betroffenen Menschen erfahren eine Auflösung der nor-
malen Funktionen des Organismus durch Zerstörung des zen-
tralen Nervensystems und lebenswichtiger Zellsubtanzen und
verenden nach Stunden, Tagen oder Jahre unter entsetzlichen
Qualen. Diese Art der Folterung von Mitmenschen wider-
spricht radikal dem ethischen Verständnis unserer Zivilisa-
tion.

2. Bei der Explosion einer Neutronenbombe laufen kern-
physikalische Prozesse ab, die kürzlich in einer sehr lesens-

werten und verständlichen Art in der Zeitschrift BILD DER
WISSENSCHAFT (1978, Nr. 4, S. 72) dargestellt wurden.
Ausden Zahlenangaben kann man abschätzen, daß pro Kilo-
tonne Sprengwirkung eine Anzahl von 1,5 x 10.24 Neu-
tronen freigesetzt wird. Diese Neutronen verschwinden nicht
spurlos, sondern werden letztendlich von anderen Atom-
kernen eingefangen, und zwar hauptsächlich in Eisen und
Stickstoff. Da in der Umgebung des Explosionsortes die Kon-
zentration von Stickstoff in Luft und Boden sehr viel größer
ist als diejenige von Eisen, wird ein Anteil von nahezu 100 %
über eine Reaktion am Stickstoff das radioaktive Isotop C-14

erzeugen, das langlebig ist (Halbwertzeit 5 700 Jahre) und
nicht ungefährlich ist, da es in die Nahrungskette eingeht. Die
Menge des pro Kilotonne erzeugten C-14 hat eine Aktivität
von 150 Curie und entspricht etwa einem zwanzigstel der in
der Luft über der gesamten Bundesrepublik enthaltenen na-
türlichen Aktivitäten des Isotops C-14. Die damit verbundene
Gefahr wird auch von amerikanischen Fachleuten gesehen

Mit der nachstehend abgedruckten „Stellungnahme zur Frage der Neutronenwaffen" dokumentiert WECHSELWIRKUNG
eine der immer noch recht spärlichen politischen Äußerungen von Naturwissenschaftlern in der BRI). Auch wenn die vorlie-
gende Unterschriftensammlung bereits am 1.8.1978 abgeschlossen wurde, so halten wir es dennoch für wichtig, daß diese Re-
solution - die von mehr als 300 Wissenschaftlern unterzeichnet wurde - über den Rahmen der Universitäten und Forschungsin-
stitute hinaus bekannt gemacht wird, zumal die Tagespresse begreiflicherweise mit wenig Interesse reagierte.
Über den aktuellen Anlaß hinaus darf durch eine Kampagne gegen Neutronenwaffen der Kampf gegen die menschheitsbedro-
hende atomare Rüstung jeglicher Art in Ost und West nicht vergessen werden. (WW)
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(ZEIT, 29. Juli 1977). Die Zahl der Neutronen läßt sich noch
"ni einen Faktor 2 erhöhen, wenn man die Bombe mit einem
Kohlenstoffmantel aus dem Isotop C-13 umgibt, in dem die
bei der Wasserstoffreaktion entstehenden Alpha-Teilchen un-
ter Freisetzung von Neutronen eingefangen werden. Außer-
dem entstehen aus dem für die Explosion benötigten Zünder
(normale Atombombe) radioaktive Spaltprodukte, die am Ex-
plosionsort ausfallen und vom Wind verschleppt werden. Die
Neutronenbombe ist also keineswegs »sauber«, wenn auch
die insgesamt erzeugte Radioaktivität geringer ist als bei einer
Atombombe vom Hiroshima-Typ.
3. Wir Naturwissenschaftler sind besorgt darüber, daß wie-
der einmal die hochinteressanten Ergebnisse der Forschung
der fundamentalen Wechselwirkung zu militärischen An-
Wendungen mißbraucht werden. Die gleichen Erkenntnisse

haben sich auf anderen Gebieten (Medizin, Strukturunter-
suchungen u.a.) als äußerst segensreich erwiesen.
Die Unterzeichner sind der Meinung, daß unsere Darlegung
in die politische Diskussion einfließen sollte und fordern die
am Entscheidungsprozess Beteiligten auf, sich ernsthaft mit
den möglichen Folgen des Einsatzes der Neutronenbombe
auseinanderzusetzen.
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